
Protokollauszug
aus der

Sitzung des Hauptausschusses der Stadt Grevesmühlen 
vom 13.06.2017

Top 7 Schulentwicklung 2030; Machbarkeitstudie, hier: Festlegung des 
Vergabeverfahrens

   
Der Bürgermeister erläutert den Sachverhalt und die weitere Vorgehensweise. Ein 
wettbewerblicher Dialog soll durchgeführt werden. Dieser erscheint im bundeswei-
ten Ausschreibungsblatt. Im Anschluss können die Unterlagen abgefordert werden. 
Eine Jury, bestehend aus Mitgliedern der Verwaltung und des Hauptausschusses, 
sollen die eingereichten Vorschläge dann bewerten. 

Herr Schönfeldt äußert sich positiv zur Thematik. Er merkt aber an, dass die Hort-
problematik mehr in den Vordergrund gerückt werden sollte. 

Dies wird vom Bürgermeister zur Kenntnis genommen und berücksichtigt. 

Sachverhalt: 
Die Stadtvertretung hat am 15.05.2017 beschlossen, die Entscheidungsfindungen 
zur Schulentwicklung 2030 durch Dritte eingehender untersuchen zu lassen. Die 
Stadtverwaltung hat dafür einen Vorschlag zur Durchführung eines Vergabeverfah-
rens für die Durchführung einer Machbarkeitsstudie vorbereitet. 

Dieser Vorschlag beinhaltet die öffentliche Bekanntgabe im Rahmen eines sog. 
wettbewerblichen Dialogs. Diese Vorgehensweise wird empfohlen, da die Aufgaben-
stellung sehr komplex ist und daher nicht abschließend im Rahmen eines Leistungs-
verzeichnisses zu beschreiben ist. 

Zudem empfiehlt  sich die Vorgehensweise der öffentlichen Bekanntgabe, da der 
Verwaltung für eine freihändige Vergabe nicht hinreichende Erkenntnisse dafür vor-
liegen, welche Fachbüros für diese Dienstleistung geeignet ist. 

Bei einem wettbewerblichen Dialog wird nach einer öffentlichen Bekanntgabe eine 
konkrete Beteiligung von Bewerbern vorgenommen. Nach vorab festgelegten Krite-
rien erfolgt hiernach die Bewertung der konkreten Angebote. 

Die beabsichtigte Beschreibung der Dienstleistung sowie die Kriterien und deren 
Wichtung sind in der Anlage dargestellt. Diese Anlage beinhaltet die beabsichtigte 
Aufforderung zum konkreten Angebot. 

Es wird beabsichtigt, die Auftragsvergabe vom Hauptausschuss beschließen zu las-
sen. 

Es empfiehlt sich vorab, eine Detailbewertung einer Fachjury zu Rate zu ziehen. Die-
se sollte aus 3 Vertretern der Verwaltung und 3 Vertretern des Hauptausschusses 
besetzt sein und eine Empfehlung für den Hauptausschuss aussprechen. Die Benen-



nung der Hauptausschussmitglieder möge im Rahmen der Beratung dieser Be-
schlussvorlage protokolliert werden. 

Beschluss:   
Der Hauptausschuss beschließt die Durchführung eines Vergabeverfahrens zur Be-
auftragung einer Machbarkeitsstudie zur Vorbereitung der Entscheidungsfindung 
zur Schulentwicklung 2030, wie im Sachverhalt eingehender erläutert.  

Abstimmungsergebnis:   
Ja- Stimmen: 5
Nein- Stim-
men:

0

Enthaltungen: 4


